
Als internationale Expertin des 
Europarats berät sie Regierungen 
zur Umsetzung der Istanbul 
Konvention. Sie ist Autorin der 
Handreichung des Europarats zu 
Artikel 13 und Co-Autorin der 
Studie „Ending Violence Against 
Women in Europe“. Als Mitglied 
des europäischen Stiftungsnetz-
werks Ariadne beschäftigt sie sich 
mit Fragen der Finanzierung der 
Arbeit gegen Gewalt an Frauen.

Karin Heisecke

Foto von  
N. Tarouquella-Levitan

Ablauf	
15.30	 Ankommen

15.45	 Begrüßung
	 Susanne Deitert,  
	 Leiterin Frauenberatung Hagen
	 Martina Herzig, Oberamtsanwältin

	 Grußwort
	 Maria-Louisa Barbarino,  
	 Zentrale Gleichstellungsbeauftragte  
	 der FernUniversität Hagen

16.00	 Inputvortrag - Diskussion - Austausch
	 Karin Heisecke, MSc Gender and Social Policy

19.00	 Ende der Veranstaltung

Zur Referentin

Arbeitsschwerpunkt Geschlechterfragen  
und internationale Politik.

Die ISTANBUL KONVENTION – ein starkes  
Instrument für die „Beendigung“ der Gewalt 
gegen Mädchen und Frauen in Hagen?!



Die Veranstaltung ist kostenfrei!

Wir freuen uns auf Sie!

Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. 
Verbindliche Anmeldung bis 21.12.2023 per Email an:  

susanne.kleidt@frauenberatung-hagen.de

Wann	 Mittwoch, 10.01.2024
	 15.30 bis 19.00 Uhr
                                                               
Wo	 Campus der FernUniversiät Hagen 
	 Gebäude 2, Raum 1-3
	 58097 Hagen  

Wer	 Karin Heisecke,  
	 MSc Gender and Social Policy
	 Sozialwissenschaftlerin, Politikberaterin,  
	 internationale Expertin des Europarats

gefördert vom:


